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Chefarzt Frank Böttiger
facharzt für innere Medizin, geriatrie, palliativmedizin, 
ernährungsmedizin, hygienebeauftragter arzt, ohrakupunktur

e-Mail: frank.boettiger@klinik-quellenhof.de

Oberärztin Peiying Ning
fachärztin für innere Medizin, geriatrie

Oberärztin Mechthild Gryza-Kalles
fachärztin für innere Medizin, pneumologie, physikalische 
therapie und Balneologie, Badeärztin

Oberärztin Dr. Britta Jürgens
fachärztin für physikalische und rehabilitative Medizin, 
allgemeinmedizin, geriatrie, spez. schmerztherapie, 
akupunktur, chiro-therapie

tel.: 02921/507-466

Patientenmanagement 
petra Kaiser
Kristina trockel

tel: 02921/507-440 oder -447
fax: 02921/507-449
e-Mail: patientenmanagement@klinik-quellenhof.de

Bitte beachten sie den anmeldebogen auf: 
www.klinik-quellenhof.de

Geriatrische Rehabilitation
individuelle ganzheitliche Medizin
ressourcen fördern
eigenständigkeit bewahren

FaCHKLINIK FüR GERIatRIsCHE REHaBILItatION

Modern I Barrierefrei I Komfortabel

Wir bieten
  ganzheitliches und individuelles therapiekonzept 
  erstklassiges multiprofessionelles team
  Behandlungen nach neuesten erkenntnissen der geriatrie

therapieziele  
  Wiederherstellung der selbstständigkeit im alltag  
  Verbesserung der lebensqualität und teilhabe  
  rückkehr in die gewohnte soziale Umgebung nach akuter 

oder chronischer erkrankung



VORaUsstzUNGEN

  lebensalter über 70 Jahre mit typischen alterserkran-
kungen 

  abgeschlossene akutmedizinische Behandlung und 
diagnostik

  rehabilitationsbedürftigkeit und aktive Mitarbeit bei der 
genesung

  allgemeine Belastbarkeit für eine mehrmals tägliche 
aktive Mitarbeit von mind. 15-minütiger dauer 

KONtRaINDIKatIONEN

  schwere Verwirrtheit und desorientiertheit mit hinlauf- 
tendenz

 mangelnde Kooperation  
  patienten mit problemkeimbesiedelung (z.B. Mrsa, 

Mrgn, Vre) 
  gastroenteritis (z.B. clostridium difficile toxin, norovirus) 

und aktuelle weitere infektionen (z.B. tbc, influenza, 
Wundheilungsstörung)

 dialyse und frische amputation
 adipositas per magna, gewicht > 130 kg

tHERaPIEaNGEBOtE

Ärztliche therapie  
    geriatrische erkrankungen inkl. medikamentöser Beh.
 fortführung der therapie von nebenerkrankungen  

aktivierende Pflege  
 individuelle förderung der selbsthilfe  

Physiotherapie  
 Bewegungstherapien und Muskelaufbautraining
 Kontrakturprophylaxe
 schmerzlindernde Maßnahmen
 Krankengymnastik auf neurophysiologischer Basis
 manuelle therapie
 gleichgewichtstraining / sturzprävention
 atemtherapie
 gangschulung
 Wassergymnastik
 Motorschiene Knie und schulter

Physikalische therapie 
 Kälte- und Wärmeanwendungen
 lymphdrainage
 elektrotherapie und Ultraschallbehandlungen
 Massage

INDIKatIONEN

  eingeschränkte Mobilität und drohender Verlust der 
alltagskompetenz nach akuten internistischen und/oder 
neurologischen erkrankungen sowie nach schweren 
operationen

  geriatrische funktionsstörungen wie z.B. wiederholte 
stürze, drohende immobilität, depressive stimmungslage 
mit antriebsverlust, störungen der flüssigkeitsaufnahme 
und ernährung

  zustand nach operativ oder konservativ versorgten frak-
turen, auch der Wirbelsäule

  zustand nach implantation oder Wechsel künstlicher 
gelenke

  entzündliche oder degenerative erkrankungen des Be-
wegungsapparates

  neurologische Begleiterscheinungen wie Morbus parkin-
son, zustand nach schlaganfällen oder gehirnblutungen

  spätschäden von stoffwechselerkrankungen wie z.B. 
diabetes mellitus

 durchblutungsstörungen und deren folgeerkrankungen
  lungen- oder herzerkrankungen mit eingeschränkter 

körperlicher Belastbarkeit, z.B. copd oder zustand nach 
lungenembolien, herzinsuffizienz, herzinfarkt

Ergotherapie   
  sensomotorisch-perzeptive, motorisch-funktionelle und 

psychisch-funktionelle Behandlung
  hirnleistungstraining und neuropsychologisch orientierte 

Behandlung
  training von alltagsaktivitäten im hinblick auf persönliche 

und häusliche selbstständigkeit
 hilfsmittelversorgung und -training
 spiegeltherapie
 handtherapie (förderung der grob- und feinmotorik)
  thermische anwendungen für die hände (Kieskneten / 

rapskneten)
 Kreativgruppe

Logopädie
  Behandlung von sprach-, sprech-, schluck- und stimm-

störungen
  Behandlung sensibler und motorischer störungen im 

gesichtsbereich
 erlernen von atemtechniken

sozialdienst
 sicherung der nachsorge
 Beratung im sozialen Bereich 
 angehörigenberatung  

Psychologie
 psychologische einzelberatung
  entspannungstraining  

(progressive Muskelentspannung, autogenes training)
 gruppenvorträge

Ernährungsberatung
  einzelgespräch oder gespräch mit angehörigen für alle 

ernährungsbedingten erkrankungen
 gruppenvorträge

seelsorge
 angebot von einzelgesprächen
 gottesdienste

 


